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DIE GUTE TAT

Heimatverein in Spendierlaune

Nikolausfeier von Alt-Köln erbringt 560 Euro für die Altenhilfe
Zum "Waden op der Hellije Mann" lud nun der Heimatverein Alt-Köln ins Senats-Hotel. Bis es soweit war, sang man bei
Christstollen und Kölsch besinnlich-traditionelle Lieder und hörte humorvolle "Verzällcher", dargeboten unter anderem von
Darstellern des Kumede Theaters. Endlich aber war es soweit und der Nikolaus, gespielt von Kumede-Leiter Wolfgang
Semrau, erschien - natürlich mit Geschenken und Goldenem Buch.

Man lauschte gespannt seinem Jahresrückblick, der nicht nur Lokales wie die Trennung Wolfgang Overaths vom 1. FC
Köln Revue passieren ließ, sondern auch das internationale politische Geschehen mit einbezog, so etwa die Situation im
Nahen Osten: "Dröm wünsche ich denne Länder verhaftig en jlöckliche Hand un dä Sähn vun bovve, ejal ov hä weed Jott
odder Allah jenannt!"560 Euro kamen durch die Spendensammlung des Abends für die Rundschau-Altenhilfe zusammen.
Die Unterstützung der regionalen Hilfseinrichtung sei zur festen Tradition bei der jährlichen Feier geworden, berichtet
Jürgen Bennack, Vorsitzender des Heimatvereins. "Keine zu sentimentale, aber eine besinnliche Stimmung", so beschrieb
er den Abend. Mit den regelmäßigen Veranstaltungen, die der Verein ausrichtet, wolle man kölsche Kultur und Sprache
pflegen, sagte Bennack. So soll im nächsten Jahr ein Liederbuch mit alten und neuen kölschen Texten erscheinen, das
man zum Beispiel Schulen kostenlos zur Verfügung stellen werde. (Gro)

Der heilige Mann (Wolfgang Semrau) besuchte die Mitglieder des Heimatvereins Alt-Köln. (Foto: Hanano)
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